
Online-Regeltest – Januar 2014 

An die Schiedsrichter im KFV Nordfriesland 

Saison 2013/14 

30 Fragen 

 

Name: MAX MUSTERMANN 

Punkte: 60 / 60 (bestanden!) 

 

 

Hinweis: 

Bei allen Fragen sind geforderte persönliche Strafen anzugeben sowie die Art und der Ort der Spielfortsetzung. 

Es handelt sich bei allen Regelfragen um Szenen aus Spielen im Herrenbereich, wenn nicht anders angegeben. 

 

Frage Antwort Korrektur 

1. Ein bereits verwarnter Spieler verhindert im Strafraum durch 

absichtliches Handspiel ein Tor. Entscheidung des Schiedsrichters? 

FaD, Strafstoß  

2. Beim Versuch, den Ball aus dem eigenen Strafraum zu köpfen, prallen 

zwei Spieler der verteidigenden Mannschaft mit ihren Köpfen zusammen. 

Sie bleiben – offensichtlich verletzt – regungslos liegen. Der 

Schiedsrichter ruft sofort die Betreuer aufs Spielfeld. Nach einer kurzen 

Behandlungspause können beide Akteure weiterspielen. Der 

Schiedsrichter weist sie jedoch zusammen mit den Betreuern vom Feld. 

Handelt er richtig? 

Nein! Beide Spieler dürfen auf dem 

Feld bleiben. 

 

3. Bei der Strafstoßausführung bleibt der Schütze etwa drei Meter vor 

dem Ball kurz stehen, irritiert damit den Torwart, macht dann zwei 

weitere Schritte und schiebt den Ball anschließend ins Tor. 

Entscheidung(en)? 

Tor, Anstoß  

4. Freistoß 25 Meter zentral vor dem gegnerischen Tor. Unmittelbar nach 

der Freistoß-Ausführung springt im Strafraum ein Verteidiger in der 

„Mauer“ hoch und wehrt den Torschuss mit dem auf Kopfhöhe 

Strafstoß wegen absichtlichen 

Handspiels. Da der Verteidiger mit dem 

Handspiel einen Torschuss abwehrte, 

 



gehaltenen Arm ab. Entscheidung des Schiedsrichters? muss der Spieler zusätzlich verwarnt 

werden. 

5. Der ballführende Spieler verlässt aus taktischen Gründen das Spielfeld, 

um den Verteidiger zu umlaufen. Der Verteidiger hält, auf der Seitenlinie 

stehend, den Stürmer außerhalb des Spielfelds fest, um ihn am 

Weiterlaufen zu hindern. Der Schiedsrichter unterbricht das Spiel. Wie 

entscheidet der Schiedsrichter? Falls Verwarnungen ausgesprochen 

werden: Wer wird verwarnt? 

VW gegen den Verteidiger, SR-Ball a. 

O. d. B. b .P. 

 

6. Ein Abwehrspieler bekommt im eigenen Strafraum einen Freistoß 

zugesprochen. Er entschließt sich dazu, diesen schnell auszuführen, bevor 

sein Gegenspieler den Strafraum verlassen hat. Entscheidung? 

Vorteil beachten, Weiterspielen  

7. Ein Angreifer schlägt einen langen Pass nach vorne. Umgehend reagiert 

ein Verteidiger, geht zum Ball und will ihn volley aus der Luft 

wegschlagen. Er trifft den Ball aber nicht richtig, sondern dieser rutscht 

ihm lediglich über den Schuh und gelangt so abgefälscht zu einem 

Angreifer, der sich im Moment der Ballabgabe in Abseitsposition befand. 

Wie entscheidet der Schiedsrichter? 

Weiterspielen ist die richtige 

Entscheidung. 

 

 

8. Der Schiedsrichter entscheidet auf direkten Freistoß für den Angreifer 

unmittelbar vor der Strafraumlinie und verwarnt zudem den Verteidiger 

wegen eines seiner Meinung nach taktischen Foulspiels. Nachdem der 

Abwehrspieler gegen diesen Freistoßpfiff protestiert, kommt der 

vermeintlich gefoulte Spieler zum Schiedsrichter und teilt ihm mit, dass 

kein Foulspiel gegen ihn vorgelegen hat. Entscheidung? 

Rücknahme der Verwarnung, SR-Ball a. 

O. d. B. b. P. 

 

9. Der Angreifer mit der Nr. 10 steht etwa zwölf Meter vom Tor entfernt 

und etwa vier Meter hinter einem Abwehrspieler im Abseits, als der Ball 

von einem Mitspieler lang in seine Richtung gespielt wird. Der Spieler 

mit der Nr. 10 läuft in Position, greift dabei den Verteidiger aber nicht an, 

setzt ihn auch nicht unter Druck. Der Abwehrspieler versucht – im Wissen 

um den gegnerischen Spieler hinter ihm – den Ball zu klären und schießt 

Tor, Anstoß  



ein Eigentor. Wie entscheidet der Schiedsrichter? 

10. Bei Spielbeginn prüft der Schiedsrichter den Ball. Er entspricht in 

allen Bereichen den Spielregeln. Nachdem es aber während des Spiels zu 

regnen beginnt, wird der Ball sehr schwer. Entscheidung? 

Mit dem Ball kann weitergespielt 

werden. 

 

11. Der Schiedsrichter hat wegen Reklamierens einen indirekten Freistoß 

für die angreifende Mannschaft verhängt. Er vergisst, bei der Ausführung 

den Arm zu heben. Der Ball wird nun aufs Tor geschossen, aber vom 

Torwart noch über die Latte gelenkt. Wie entscheidet der Schiedsrichter? 

Eckstoß  

12. Das Spiel wird mit einem Schiedsrichterball fortgesetzt. Eine 

Mannschaft weigert sich daran teilzunehmen. Was nun? 

Der SR-Ball wird trotzdem ausgeführt.  

13. Der Angreifer ist durch und hat nur noch den gegnerischen Torwart 

vor sich. Der kommt aus seinem Tor heraus und wirft sich dem Angreifer 

innerhalb des Strafraums in torwarttypischer Manier entgegen. Dabei 

verfehlt er den Ball knapp mit den Händen und bringt stattdessen den 

Angreifer zu Fall. Entscheidungen? 

Strafstoß und „Rot“. Der Torwart 

vereitelt durch seinen Einsatz eine 

100-prozentige Torchance. 

 

 

14. Einen langen Ball in die Mitte der Angriffshälfte versucht der 

Verteidiger weg zu köpfen. Der Kopfball misslingt, der Verteidiger kann 

den Ball nur noch abfälschen, der so zu einem abseits stehenden Spieler 

gelangt. Dieser erzielt ein Tor. Wie entscheidet der Schiedsrichter? 

Tor, Anstoß  

15. Nachdem der Schiedsrichter 20 Meter vor dem Tor auf Freistoß für 

die angreifende Mannschaft entschieden und den schuldigen Spieler 

gerade für das Foul verwarnt hat, will die Mannschaft den Freistoß, indem 

sich ein Spieler den Ball hinlegt und ihn zu einem gut postierten 

Mitspieler spielt, sofort ausführen. Lässt der Schiedsrichter dies 

stillschweigend zu, oder nicht? Begründung! 

Nein, dies lässt er nicht zu. Er hat 

vorher eine persönliche Strafe 

ausgesprochen. Also muss er das Spiel 

danach per Pfiff freigeben. 

 

16. Ein Abwehrspieler hält im Mittelfeld einen Angreifer fest, ohne dass 

er eine Chance hat, an den Ball zu kommen und unterbindet so einen 

Verwarnung  



guten Angriff. Welche persönliche Strafe gibt es gegen den 

Abwehrspieler? 

17. Ein Spieler beleidigt den Schiedsrichter während der Halbzeitpause im 

Kabinengang. Entscheidungen? 

FaD gegen den Spieler. Information an 

beide Mannschaftsführer. 

 

18. Wie viele Spieler einer Mannschaft einschließlich Torwart müssen zu 

Spielbeginn spielbereit auf dem Spielfeld sein, damit der SR das Spiel 

anpfeifen kann? 

Sieben  

19. Ein in der gegnerischen Spielhälfte abseitsstehender Spieler erhält den 

Ball direkt vom Abschlag seines eigenen Torwarts und erzielt ein Tor. 

Entscheidung? 

Ind. FS OdV  

20. Bei einem indirekten Freistoß wird der Ball vom ausführenden Spieler 

ganz kurz angetippt. Der Ball bewegt sich nur minimal nach hinten und 

wird dann von einem anderen Spieler zum Torerfolg verwandelt. Erkennt 

der Schiedsrichter diesen Treffer an? 

Ja!  

21. Strafstoß: Bevor der Ball im Spiel ist, läuft ein Mitspieler des 

Schützen in den Strafraum. Gleichzeitig bewegt der Torwart sich nach 

vorn von der Torlinie weg. Entscheidung? 

Wiederholung  

22. Eine Mannschaft wechselt einen Spieler aus. Der Spieler, der 

ausgewechselt werden soll, verlässt das Spielfeld neben dem Tor, um 

direkt in die Umkleideräume zu gelangen. Ist das zulässig? 

Ja!  

23. In einem Juniorenspiel soll nach Ablauf einer Disziplinarstrafe statt 

des bestraften Spielers ein Auswechselspieler eingesetzt werden. Wann 

darf dieser Auswechselspieler nach Zustimmung des SR in das Spiel 

eintreten? 

In der nächsten Spielruhe darf der 

Auswechselspieler das Feld betreten. 

 

24. Ein Spieler wirft den Ball ca. 5 Meter von der Seitenlinie entfernt auf Weiterspielen.  



der richtigen Höhe ein. Entscheidung des SR? 

25. Ein Freistoß wird schnell ausgeführt. Ein Gegenspieler, der weniger 

als 9,15 Meter vom Ball entfernt ist, sich aber bereits von diesem entfernt, 

wird vom ausführenden Spieler angeschossen. Welche Entscheidung trifft 

der Schiedsrichter? 

Weiterspielen.  

26. Der Torhüter bewegt sich vor dem Strafstoß mit beiden Füßen auf der 

Linie hin und her und wedelt mit den Armen, um so den ausführenden 

Spieler zu irritieren. Darf der Schiedsrichter dies zulassen? 

Ja!  

27. Ein Abwehrspieler schlägt den Ball per Fallrückzieher aus dem 

eigenen Strafraum. Der Angreifer versucht dabei im unmittelbaren 

Bereich den Ball mit dem Kopf zu spielen. Er wird dabei vom 

Abwehrspieler, allerdings völlig unabsichtlich, am Kopf getroffen. 

Strafstoß. Da der Gegenspieler getroffen 

wird, ist aus dem Gefährlichen Spiel 

Verbotenes Spiel geworden. 

 

28. Der Torwart hat einen hohen Flankenball sicher gefangen und will 

nun einen Abschlag ausführen. Nachdem der Ball seine Hände verlassen 

hat, jedoch bevor er ihn mit dem Fuß tritt, geht ein Angreifer dazwischen 

und angelt ihm den Ball mit dem Fuß weg. Der Torwart läuft nun dem 

Angreifer hinterher und tritt ihm aus Verärgerung von hinten in die Beine, 

ohne den Ball spielen zu können. Wie entscheidet der Schiedsrichter? 

FaD gegen den Torwart, ind. FS am Ort 

des Vergehens für die verteidigende 

Mannschaft (erstes Vergehen ist 

ausschlaggabend!) 

 

29. Der Schiedsrichter wendet nach einem nicht regelgerecht ausgeführten 

Einwurf die Vorteilbestimmung an, weil der Ball beim Gegner landet. Ist 

das eine gute (regelgerechte) Idee? 

Falsch. Wenn der Ball nicht korrekt ins 

Spiel gebracht wird, ist keine 

Vorteilgewährung möglich. 

 

30. Bis wann kann ein Schiedsrichter eine falsche Entscheidung 

korrigieren? 

Bis zur nächsten Spielfortsetzung.  

 

 


